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Antrag auf Gewährung eines Zuschusses zu den 
Umzugsauslagen nach § 26 Berufsförderungsverordnung 
(BFöV)


Eingangsstempel 


An das Karrierecenter der Bundeswehr


Berufsförderungsdienst (BFD) über: (Einheit/Dienststelle)


1 Angaben zur Person


Nachname, Vorname Personenkennziffer Personalnummer 


Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) Bw-Fernwahl Telefon


2 Ich beantrage die Gewährung eines Zuschusses zu den Umzugsauslagen nach § 26 BFöV
aufgrund der mir bewilligten Bildungsmaßnahme


Bezeichnung Bescheid-Nr. (Bearbeitungsnr.) Bescheid-Datum


für den Umzug am (Datum des Umzugsbeginns)


von (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort, Land)


nach (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort, Land)


Die Entfernung meiner neuen Wohnung zur Bildungsstätte beträgt Kilometer.


Nur bestätigen, wenn die Entfernung der neuen Wohnung zur Bildungsstätte mehr als 50 km beträgt.


Ich erkläre, dass das Erreichen der Ausbildungsstätte von meiner neuen Wohnung aus 
ständig und uneingeschränkt möglich ist, ein auch nur gelegentliches Übernachten 
am Ausbildungsort nicht notwendig wird und das tägliche Zurücklegen der Strecke 
für die Dauer der Maßnahme nicht zu einer, die Ausbildung beeinträchtigenden 
körperlichen oder seelischen Belastung führt.


Beizufügen ist: 
• eine Erklärung über die täglichen Reisezeiten 
• eine Erklärung über die Dauer der regelmäßigen 


Abwesenheitszeiten von der Wohnung 
Hinweis:  
Empfohlen wird, vor dem Umzug, Kontakt zum 
zuständigen Abrechnungsteam Bundesamt für 
Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der 
Bundeswehr (BAIUDBw) in Landsberg am Lech unter 
90-6500-1708 oder unter 08191-911-1708 aufzunehmen.
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Nur ausfüllen, wenn die Bildungsmaßnahme an mehreren Orten durchgeführt wird 
Bei der Berechnung des Zuschusses sollen meine Trennungsgeldansprüche berücksichtigt werden


für alle Orte nur für den Ort/die Orte


Soll die Berechnung auf einzelne Orte beschränkt 
werden, ist ein zeitlich gegliederter Ausbildungsplan 
vorzulegen, aus dem sich ergibt, wann die Maßnahme 
wo stattfindet! 
Hinweis:  
Für nicht berechtigte Orte kann gegebenenfalls 
weiterhin Trennungsgeld gezahlt werden. 


Mir ist bekannt, dass 
• dieser Antrag vor dem Umzug bei meinem zuständigen BFD gestellt werden muss.
• nach dem Umzug, für den ein Zuschuss nach § 26 BFöV gewährt wurde, kein


Trennungsgeld für die Orte zustehen wird, die bei der Berechnung des Zuschusses
berücksichtigt wurden.


Datum, Unterschrift 
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